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Jn der Expedition des Couriers. (Redakteur C. G. Schwetſchke.)

No. 148. Halle, Mittwoch den 28. Juni

Bei Ablauf des Vierteljahres wollen unſere geehrten Leſer ſich erinnern, daß die Pränumeration auf das dritte Quartal
dieſes Jahres, Juli bis September (mit Zwanzig Silbergroſchen, ſofern die Abnahme unmittelbar von uns geſchieht) noch vor
Ende dieſes Monats zu entrichten iſt.

Ganz beſonders erſuchen wir unſere auswärtigen geehrten Leſer dies zu berückſichtigen und namentlich die Beſtellungen bei
den Königl. Wohllöbl. Poſtanſtalten ſo zeitig als möglich, jedenfalls aber noch in dieſem Monate, machen zu wollen.

Alle auf das allgemeine Jntereſſe Bezug habende Verfügungen und Bekanntmachungen des Königl. Wohllöbl. Landraths-
Officium des Saalkreiſes werden auch fernerhin durch unſer Blatt zur öffentlichen Kenntniß gebracht werden.

Halle, den 19. Juni 1843. Expedition des Couriers.
Schwetſchke.

Dentſchland.
Berlin, d. 26. Juni. Der bei dem Land und Stadt-

gerichte in Suhl angeſtellte Juſtiz-Kommiſſarius Simon iſt
zugleich zum Notarius im Departement des Ober-Landesgerichts
zu Naumburg beſtellt worden.

Der Geſandte der freien Stadt Bremen bei der deutſchen
Bundes Verſammlung, Burgermeiſter Dr. Smidt, iſt von
Bremen hier angekommen.

Das Amtsblatt enthält eine Verfugung des königl. Kam
mergerichts vom 8. d. M., wonach die Untergerichte angewie-
ſen werden, den Direktionen der Strafanſtalten ſofort bei Pu-
blikation des erſten Strafurtels Abſchrift der Erkenntnißformel
mitzutheilen, ſofern dieſelbe nicht ſchon den Annahmebefehlen
der Requiſitionen beiliegen ſollte.

Merſeburg. Die Mittheilung, daß in der Ephorie
Schraplau die Frauen und Jungfrauen der Gemeinde Steu-
den die Kanzel mit einem neuen Umhange geſchmuckt, und daß
die Konfirmanden die Kanzel und den Predigerſtuhl ebenfalls
geziert hätten, iſt dahin zu berichtigen daß die Konfirmanden
zu Dornſtedt, dem Filiale von Steuden, Kanzel und Pre-
digerſtuhl mit einem Umhange von Zitz beſchenkt haben.

Duſſeldorf, d. 23. Juni. Unſere Stadt wurde geſtern
Abend zum Schauplatz eines eigenthumlichen, großartigen Fe
ſtes. Ganz unerwartet erſchienen mit einbrechender Dunkel-
heit auf dem Rheine, ſtromabwaärts kommend, zwei Dampf-
ſchiffe an dem hieſigen Werfte; beide waren beleuchtet von
bengaliſchem Feuer, von beiden erhoben ſich leuchtende Rake
ten in die dunkle Luft, zugleich tonte auf denſelben Muſik, lau

tes Jauchzen und Frohlocken. Die Abſicht wurde bald klar,
1500 Buürger aus Köln kamen angefahren, um dem rheiniſchen
Landtage zu danken fur die herrlichen Verhandlungen, in denen
er fur die Erhaltung und Fortbildung des rhein. Rechtes geſtritten
hat, indem der neue Strafgeſetzentwurf einſtimmig
abgelehnt wurde. Wie ein Lauffeuer verbreitete ſich die
Nachricht durch die Stadt. Alles eilte den wackern Männern
aus Köoln entgegen ihre lauten Gruße wurden mit noch lau-
tern erwiedert, von den vor Anker liegenden Schiffen horte
man fortwährend die Boöller krachen. Jn der groößten Schnel-
ligkeit bereitete ſich eine Menge von hieſigen Burgern, ſich dem
feſtlichen Zuge anzuſchließen, es wurde ein Muſikkorps von
dem Ananasberg, wo gerade Harmonie war, herbeigeſchafft,
und in kurzer Zeit ſetzte ſich ein Fackelzug in Bewegung, wie
Duüſſeldorf nie einen ähnlichen geſehen hat. Jn den Straßen
hörte man rings unter den Anköommlingen und Einheimiſchen
die Zeichen des freudigſten Beifalls wechſeln. Ueberall tonte es
Alaf Koöln! während die Kölner mit lauten Bravos gruüßten.
Mochten die Buürger aller Rheinſtadte ſich ſtets einig, freund
lich und herzlich begruüßen im Gefuhle einer einigen, herr-
lichen und geliebten Heimath. So ging es durch die Straßen
der Stadt zum Breidenbacher Hof. Eine Deputation begrüßte
den dort wohnenden Landtagsmarſchall. Sr. Majeſtät dem
Könige, auf dem das Vertrauen, daß er offen und ernſtlich
ausgeſprochene Wunſche zu wuürdigen wiſſe, feſt und ſicher
ruht, wurde ein allgemeines Lebehoch gebracht. Dann ging
der Zug nach dem Karlsplatz, wo man die Fackeln verbrannte.
Allgemeine Vivats der Theilnehmer für den Landtag und laute
jubelnde Demonſtrationen unſerer Mitburger fur die wackern



Bruder aus Köln endigten das Feſt, inſofern es die Oeffent
lichkeit betraf. Spaäter aber fanden ſich in allen Gaſthofen
engere Kreiſe zuſammen, in welchen der Tag fortgefeiert wurde.
Auf allen Geſichtern las man das Bewußtſein einer guten That.
Beſſer als alle Artikel gegen den neuen Strafgeſetzentwurf moge
dieſes plötzliche unerwartete Feſt bezeugen, wie ernſt es den
Rheinländern um die Erhaltung ihres Rechtes zu thun iſt.

(Duüſſeld. Zeit.)

Frankreich.
Paris, d. 22. Juni. Man verſichert, die Regierung

habe durch den Telegraphen Nachricht erhalten, daß der Her
zog von Aumale im Hafen von Toulon angekommen ſei.

Das Grabmal des Herzogs von Orkeans, welches binnen
einigen Tagen in der St. -Ferdinand Kapelle zu Sablonville
aufgeſtellt werden wird, iſt durch Hrn. Triquetti, nach den
Zeichnungen eines Kunſtlers, welchen der Herzog ſeinen Freund
nannte: Ari-Scheffer, ausgeführt worden. Der Engel, wel-
cher ſich an ſeinem Sterbebett befindet, iſt von der Prinzeſſin
Marie. Den Sockel wird eine halberhabene Bildhauer Arbeit
zieren, deren Gegenſtand durch den König angegeben worden
iſt. Dies iſt der Genius von Frankreich, über die Aſche des
Prinzen weinend.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 20. Juni. Die allgemeine Debatte im Un-

terhauſe uber die iriſche Waffenbill iſt geſtern geſchloſſen wor
den, nachdem das Amendement des Hrn. Wyſe, daß die Bill
an ein Special Komite verwieſen werde, bevor ſie an das Ko
mité des ganzen Hauſes gelange, mit 276 gegen 122 Stimmen
verworfen worden war. Das Reſultat dieſer Abſtimmung iſt
nun die Verweiſung der Bill an das Komite des ganzen Hauſes,
welches am 23. ſeine Berathungen beginnt und in dem es ſich
dann um die Details der Bill und deren etwaige Modificirung

handeln wird.
Die ſpaniſchen Angelegenheiten erregen trotz Jrland große
Aufmerkſamkeit hier. Man iſt wohl ziemlich allgemein mit dem
Lobe einverſtanden, welches Peel geſtern Abend auf Espar-

tero's Verwaltung ausgeſprochen und eine unmittelbare
Einmiſchung der Franzoſen in die ſpaniſchen Angelegenheiten
wurde nicht geduldet werden. Man iſt hier nur zu leicht ge
neigt, den Verſicherungen der Morning Chronicle uber die Aus
übung franzöſiſchen Einfluſſes und die Anwendung franzoſiſchen
Goldes zur Beſtechung der Truppen zu glauben, wenn auch
die Times und andere miniſterielle Journale demſelben wider
ſprechen. Uebrigens iſt es bequem, daß die Verhaltniſſe Jr
lands die Aufſtellung einer bedeutenden Flotte im atlantiſchen
Meere entſchuldigen.

SEpanfke n.
Aus Spanien hat man keine neuere Nachrichten von Be

deutung. Berichte aus Madrid vom 15. Juni melden, daß
die Muſterung der Nationalgarde ruhig voruübergegangen iſt.

Ein Touloufer Blatt vom 19. Juni will erfahren haben,
Zurbano fei von ſeinen eigenen Soldaten aufgehenkt wor-
den. Die Debats melden, daß Figueras, Cardona und

Solfona, drei feſte Punkte in Katalonien, der Jnſurrektion
beigetreten ſind die Truppen machen gemeine Sache mit den
Buürgern. Zu Saragoſſa haben die Exekutionen begonnen
am 17. Juni ſind drei Jndividuen, die an der Konſpiration
vom 10. Juni Theil genommen hatten, in Folge kriegsrecht-
kichen Urtheils erſchoſſen worden. (Auf außerordentlichem
Wege hat man Berichte aus Madrid vom 16. Juni die Mi-
niſter haben ein Dekret erlaſſen zur Unterdrückung und Beſtra
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fung der Pronunciamentos in den verſchiedenen Städten
und Ortſchaften.)

Tür ket.
Konſtantinopel, d. 7. Juni. Am 1. d. M. hatte der

neue k. preuß. außerordentliche Geſandte und bevollmachtigte
Miniſter an der ottomaniſchen Pforte, Hr. von Le Coq, ſeine
Audienz beim Großweſir, und am 5. ubergab er dem Sultan
in einer ihm im Palaſte von Beylerbey von Sr. Hoheit ertheil-
ten Audienz ſeine Beglaubigungsſchreiben.

An demſelben Tage traf S. k. Hoh. der Prinz Albert
von Preußen an Bord des engl. Regierungsdampfboots
„„Geyſer“ aus Beirut ein und ſtieg in San Stefano ans
Land, wo er in einem vom Sultan zu ſeiner Verfugung geſtell-
ten, und zu dieſem Behufe neu meublirten großherrlichen
Koöſchke die vorgeſchriebene Quarantaine beſtehen wird. Ge
ſtern wurde Se. königl. Hoh. von dem Pfortendolmetſch,
Sawfet Efendi, im Namen des Sultans bewillkommnet.

Der kaiſerl. ruſſ. General Baron Lieven hat vorgeſtern
dieſe Hauptſtadt verlaſſen um ſich uber Kuſtendſche nach Bel
grad und Wien, und von da nach St. Petersburg zu begeben.

Der Zuſtand Reſchid Paſcha's, welcher an den Folgen ei
nes Schlagfluſſes leidet, hat eine Zeitlang lebhafte Beſorg-
niſſe erregt. Erſt ſeit wenigen Tagen iſt eine Beſſerung ein-
getreten.

Vermiſchtes.
Die Stettiner Boörſen- Nachrichten theilen als War

nung, wie vorſichtig man beim Reinigen der Flaſchen mit
Schrotkörnern ſein müſſe, folgenden Fall mit: Vor einiger
Zeit bekam Jemand, der einige Gläſer Liqueur getrunken hat-
te, heftige Leibſchmerzen, mit allen Anzeichen einer Vergiftung.
Bei naherer Unterſuchung ergab ſich, daß die Flaſche, wor-
aus der Liqueur geſchenkt worden war, am Boden noch ſechs
Schrotkoörner enthielt, die ſchon ſehr vergangen waren und ſich
zum Bleiſalz gebildet hatten. Die Perſon wurde durch ſchleu-
nige Anwendung der geeigneten Gegenmittel zwar gerettet,
mußte aber doch längere Zeit heftige Schmerzen erdulden,

mm

Fonds- und Geld-Conrs.
Berlin, den 26. Juni.

Pr. Cour. 8 Pr. Cour.Fonds S Brief. Geld. Aetken Sf Brief. Geld. Gem.
St. Schldſch. 3/, 203 103/ Eiſenbahnen.
Preuß. Engl. Berl. Potsd. 5 139 138Oblig. 30. 4 103 Do. do. P. Obl.) 4 1032/, 108
Präm. Sch.d. Magd. Leipz.Seehandl. 93 925 do. do. P. Obl. 4 104
Kur u. Nm. Brl. Anhalt 138 137Schldvſchr. 3 102 do. do. P. Obl.) 4 1032
Berl. Stadt Düſſ. Elberf. 5 78 77Oblig. s 103 o. do. P. Obi.f 4 s

Danz. do. in Rheiniſche 5 77 76Th. 48 do. do. P. Obt.] 4 95Wſtpr. Pfbr. 3 102 102 Berl. Frankf. 5 125
Grßh. Pof. do. 4 1068/, 306 do. do. P. Obl.) 4 104
do. do. 3 102 (Ob. Schleſ. 4 11Oſtpr. Pfbr. 3 103), B. Stett. Lt. al 117 116

Pomm. do. 3 1102 do. do. Lt. B. 147 116
Kur u. Nm. do. do. abgeſt 113 2do. t Frorchsd'or. 13 18Schleſ. do. 102 101 r

à 5 Thlr 13 12*
1 isconts.

55 g. e G
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Leipzig, d. 26. Juni. Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg

e

T am 26. Juni Rr. 8 und 4 Zoll.Staatspapiere. s Geſucht Stagatspapiere.
3

W tK. S. Steuer-Ered. K. Pr. St. Schuldſch. ran en à s in Pr. Ct Fremdenliſte-14 F. pr. 100 103 Angekommene Fremde vom 26. bis 27. Juni.vo n.500 05 Je t j Jm Kronprinzen Hr. Rittmſtr. v. Kröcher a. Burkau. Hr. BaronWert g. t B g8: v. Romberg a. Zatzke. Frau Bar. v. Maltzahn m. Fam. a. Cum iK S KFamm.Cred- g K. O t tat merow. Hr. Stallmſtr. Schmidt a. Bernburg. Hr. Rittmſtr. Ruh
aſerſch. im so u e v. baum a. Berlin. Hr. Kammerherr Graf Baudefſin m. Gem. ag- i20 fl. S. 00u. 50 ä i 53 113 Dresden. Die Hrrn. Kaufl. Weiß a Altenburg, Grünewald u. Ja
v. 500, 200 u. 50 F z r on a cobs a. Berlin Lewy a. Dresden. Hr. Prem. eieut. Hartmann a.3 ren 7 4 14 n h Breslau. Hr. Stud. med. Seiffert a. Harburg. Hr. Cand. theol.
3 i. d F. à 3 T /0 Graberg a. Erfurt. Hr. Gutsbeſ. Reinhardt a. Elberfeld.n 1102 T Acti Stadt Zürch Hr. Probſt Braun a. Wettin Hr. Dr. med. Mygang e Etewe c T a. Kopenhagen Hr. Lieut. v. Schönfeld a. Erfurt. Die Hrrn. Kaufk.e ge u Wege Blumenthal u. Lorenz a. Berlin Bachmann a. Leipzig Buſch a-Credit 3 jos pr. St. 1150 Dresden, Junge a. Magdeburg, Schön a. Halberfſtadt-

2 t 100 Le t A 7 Goldnen Ring Die Hrru. Kaufl. Otterſtedt u. Dagelin a. Berlin,v luere d 60 de 100 1212 Marcufe a. Magdeburg. Hr. Bat. Arzt Dr. Thomaszwky a. Hal 4
4 7W. r z Drsd. Eiſenb. 4 en gen Hr. Apoth. Struve a. Dresden. Hr. Oekonom Unger a.

l T Goldnen Löwen Hr. Partik. Leuſchner a. Gräfenhainchen. Hr. Fa iv. Unerce 997 S So chſchoVar 100 brik. Kranz a. Reichenbach. Hr. Kaufm. Hohlfeld a. Dresden. Hr-
epz Hered Eifenb Magd. Lpz. do net de Zber a Uatt Rath Ebers a. Berlin. Hr

Stadt Hamburg Hr. OAppellationsger.Ra ers a. Berkin. 9P.Obl. à 3 o 106/ 2 F Div. Sch. do. pr. 1 170 Waundant Meyer a. Altenburg. Hr. Kaufm. Dittler a. Sangerhau
Getreide p reiſe. CWedg Caud. Mertens a. Jeßnitz. Frau Wachtmſtr. Saatz a

Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde. Goldnen Kugel Die Hrru- Kaufl. Herz a. Deſſau, Lange a. Dres
Magdeburg den 26. Juni. (Nach Wiſpoln.) den. Hr. Hofrath Edermann a. Weimar. Hr. Fabrik. Dietrich a

Weizen 54 55 Gerſte Hamburg. Hr. Apoth. Schmidt a. Köln.
Roggen e Hafer 2 —„J„-=x—Nach Dresdner Scheffel.

Leipzig den 22. Juni. Kun ſt 4 Nachricht.

in der alten Poſt.antritt melden bei dem Makler Friedrich eSchade in Wettin a./S. v Ein ordentliches Madchen findet ſogleich

Jn der Nahe des Marktes iſt eine gut
meublirte Stube mit Aufwartung vom
1. Juli an zu beziehen die Ausſicht iſt

auf den Markt, in No. 795. W a. r7 ale für 18 aale Mittags täblo d'höte, wozu ichAuf gale r S e Frank meine geehrten Gönner und Freuude hof-
furt a. d. O., Glogau, Reuhaldens lichſt und u einlade. Wag
leben, Quedlinburg u. ſ. f. erſcheinen yr. Friedr.
den verſchiedenen Kalender für 1844 gimn Prinzen von Preußen
nehmen Beſtellungen an in Cöthen.
E. A. Schwetſchke und Sohn.

Bei allen Verkaufs Artikeln bewilligt
Markt- Anzeige den geehrten Wiederverkaääufern einen

Am Woll und Sagt Markte Mon ehe hlerhandleng von Th Henning,
tag den 10. Juli d. J., iſt in meinem Leipzigerſtraße Nr. 327.

einen Dienſt Nr. 2172.

Seizen 5 M bis s 10 Dieſen Sonnabend, den 1. Juli, haben wir ein größes,See 5 35 intereſſantes Concert im Schauſpielhauſe (in Halle) zu erwar
Hafer 2 25 ten, in deſſen erſtem Theile die Oper Antigone von Dr. FeRappſaat 7 lix Mendelsſohn aufgefuhrt werden ſoll, und deſſen zweiters S üben Theil den Vortrag mehrerer der ausgezeichneteſten Liedertafellied Se ber Cir 11 22 der enthalten wird, wobei, dem Vernehmen nach, außer den

e r hieſigen Säangern und Kunſtfreunden, auch die berühmte Leipziger Zoll nerſche Liedertafel mitwirken wird. Hr. Kapellmei-e Halle ſter Dr. Mendelsſohn iſt ſo guütig geweſen, zur Unterſtu
Oberhaupt 6 Fuß 9 Zoll. tzung dieſes Unternehmens die Partitur und Stimmen der Anti
Unterhaupyt 9 Fuß 9 Zoll. gone den hieſigen Kunſtfreunden gefalligſt zu leihen.

Bekanntmachungen. (Freiimfekde.) Heute Mittwoch den Eine Partie alter angenommener Re 4
Ein Hofemeiſter von geſetzten Jahren, 28. d. M. Geſellſchaftstag, Unterhaltungs genſchirmne in Seide und Baumwolle, 4

unverheirathet und mit guten Zeuguiſſen muſik und Tanzvergnügen bei das Stück von 10 Sgr. an bei
verſehen, kann ſich zum ſofortigen Dienſt- P. de Boueheé. F- E. Spiefß, Schirmfabrik,

4

Mittwoch deu 28. Juni, Abends um
acht Uhr, Probe zur Antigone in dem

n Hoffmannſchen Locale (neben
dem Univerſitatsgebaude), zu deren Beſu-
che diejenigen geehrten Mitglieder der Halb

Ein vollſtändiges Schmiedewerkzeug iſt liſchen Liedertafel, die ihre gefallige Theil
Junge Madchen, welche das Weißnä billig zu verkaufen. Naäheres Graſeweg nahme zugeſagt haben, ergebenſt eingeladen

hen lernen wollen, können ſich melden Dach Nr. 839., zwei Treppen hoch. werden. 4
vitzgaſſe No. 990, eine Treppe hoch, links. Friedel. Der Reſponſorien- Verein
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Feinste balsamische TZahn Tinctur
von Doctor J. Thomſon in London,

zur ſchnellen Heilung des erſchlafften Zahnfleiſches und zur vorzuglichſten Erhaltung der
Zahne, dabei ein ſicheres Mittel gegen Zahnſchmerzen und als feines Mund Parfum

Das Flacon à Thlr.ganz beſonders zu empfehlen.

Zu haben in Halle bei Franz Vagecan.
227
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Jch warne hierdurch Jeden, Nieman
den auf meinen Namen, und ware es auch
mein Sohn, etwas zu borgen, da ich nichts
wieder bezahle.

Alsleben, den 24. Juni 1843.
Teudeloff.

Mein Verkaufs-Laden iſt mit Laden-
tiſch und Regalen, Stube, Kuche, Boden
und Kellerrgum, vom 1. Juli ab, um ma-
ßigen Zins zu vermiethen. Glaucha No.

2014. Le Clerc.
Kunftigen Sonnabend und Sonntag

ladet zur friſchen Wurſt und zu friſchen
Pfannkuchen ergebenſt ein

Löbejun. Gallrein.
Jm Hauſe der Wittwe Scheibner,

gr. Steinſtr. No. 130, ſind mehrere Stu-
ben nebſt Kammern vom 1. Juli bis
1. Octbr. d. J. an einzelne Herren oder
Damen mit und ohne Möbel zu vermiethen.

Einen Lehrling ſucht W. Salomon,
Buchbinder und Galanterie- Arbeiter, alte
Poſt nahe am Markte.

Langer, weißer, rothköpfiger Herbſtru-
benſaamen iſt wieder in friſcher Sendung
zu haben in der Saamenhandlung, Rath-
hausgaſſe No. 231, neben dem WaageGe-
baäude und Markttags in meiner Bude.

Wittwe Böske.
22
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Heute Mittwoch Concert und Tanzver-
gnugen. H. W. Preis in Trotha.

Repertoire des Theaters
zu Lauchſtädt.

Mittwoch, den 28. Juni:
Königin Chriſtine und ihr Hof,
hiſtoriſches Schauſpiel in 3 Akten, nach

van der Velde, von W. Vogel.
Sonnabend, den 1. Juli:

Das unterbrochene Opferfeſt,
große Oper in 2 Akten, von Winter.

Sonntag, den 2. Juli:
Dr. Fauſt's Hauskäppchen,

Poſſe mit Geſang in 4 Akten von Neſtroy,
Muſik von Hebenſtreit.

Dr. F. Lorenz.

Heute Geſellſchaftstag bei
Kuhne auf der Maille.

ſtraße in Eisleben,
4 gute braune Pferde,
1 guter Stadt und Reiſe-Wagen,
4 „dergl.
1 gute Halb-Chaiſe,
1 guter Ackerwagen mit eiſernen Achſen,
1 Ackerpflug,
1 Paar gute Eggen,
auf 4 Pferde Kutſchgeſchirr mit Neuſil-

ber beſchlagen
auf 4 Pferde noch gutes Ackergeſchirr

und 1 guter Kronenleuchter,
meiſtbietend und gegen ſogleich baare Be-
zahlung in Pr. Cour. verkauft werden,
wozu Kaufer einladet

Eisleben, den 22. Juni 1843.
Melcher.

Auf dem Rittergute
Naumburg kann ein Kutſcher ſogleich ein
Unterkommen finden.

Chaiſen- Verkauf.
Veranderungshalber ſoll kunftigen Sonn

abend den 1. Juli
Vormittags 10 Uhr,

in Nr. 433 am gr. Berlin eine noch we-
nig gefahrene, ſehr gut gebaute gruün lackirte,
mit Laternen und eiſernen Achſen verſehene,
halbverdeckte Chaiſe, ein und zweiſpaännig

werden.
W. Rößler.

Hausverkauf.
Ein Haus, beſtehend aus 4 Stuben, 4

Stubenkammern, 4 Kuchen, 4 Bodenkam-
mern, kleinem Gaärtchen und Hof, iſt ver
anderungshalber ſogleich aus freier Hand
zu verkaufen. Kaäufer können ſich direkt an
den Eigenthümer wenden. Breite Straße
Neumarkt No. 1236.

Herbſtrüben-Saamen
von langer weißer Sorte iſt friſch ange
kommen bei C. H. Riſel.

Auf den 30. Juni e. des Vormittags
um 9 Uhr, ſollen in dem ſonſt Henſenſchen
jetzt Steinbergſchen Hauſe in der Frey-

zu fahren, meiſtbietend in Courant verkauft

Pretzſch bei

i

Unterzeichneter empfiehlt zur bevorſte
henden Erndte eine Auswahl neue und alte

Getreide Reinigungs Ma-
ſchinen von

Rubenſchneide Maſchinen 12 16
Hackſel- Maſchinen 36 60
Malzquetſch Maſchinen 60 125
Kartoffelquetſchmaſchinen 15 25
Handſchrotmuühlen 40 70
Drehrollen 65 100Von dieſen Maſchinen ſtehen bei mir im

mer Exemplare zur Anſicht und wird fur
jede garantirt. Auch habe ich wieder neue
Getreide Reinigungs Maſchinen bei Herrn
Pinckert und Herrn Pfeiffer, Gaſt
geber zu Weißenfels und Eckartsber
ga, beſorgt.

G. Suünderhauf, Maſchinenbauer,
zu Lutzkewitz bei Zeitz.

Obſtverkauf.
Es wird das diesjährige harte und Pflan

men-Obſt in den Beiernaumburger
herrſchaftlichen und Pfarrei- Pflanzungen
den 9. Juli d. J., Nachmittags 3 Uhr, in
daſiger Schenke an Meiſtbietende verkauft,
und dabei unter andern bedungen, die Half-
te der Kaufſumme bei dem Zuſchlage zu er
legen.

Verſammlung der Thuüringiſchen
Landwirthe.

Am 3. und 4. Juli dieſes Jahres ſin-
det die bereits fruher angekundigte zweite
Jahresverſammlung der Thuüringiſchen Land
wirthe, unter der Leitung des Geheimen
Hofraths Profeſſor Schulze zu Jenag,
Stifter und Direktor des dortigen land
wirthſchaftlichen Jnſtitutes, im Schießhauſe
zu Erfurt ſtatt, und beginnt um 8 Uhr
Morgens. Alle Landwirthe und Freunde
der Landwirthſchaft ſind dazu eingeladen.
Das Programm iſt in der Expedition die
ſes Blattes zu haben.

Möbisburg bei Erfurt, im Juni
1843.

Ed. Gr. v. Keller,
als zweiter Vorſteher der diesjährigen

Verſammlung Thuringiſcher Landwirthe.

Zu unſerm den 9. Juli und folgende
Tage abzuhaltenden Hauptſchießen laden
wir die auswartigen eingeſchriebenen Schu
tzen, ſo wie unſere verehrlichen Nachbarn
hiermit freundlichſt ein.

Alsleben a. d. S., den 26. Juni
1843.

Der Vorſtand der Schützengeſell-
ſchaft.

Heute Nachmittag 5 Uhr
Probe zur Schöpfung.

8 26 Thtr.
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